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MAGISCHE WELT DES GLEICHGEWICHTS
Eine Performance von und

mit Mädir Eugster,  Rigolo Tanzendes Theater

Choreografie/ Regie : Lena Roth & Miyoko Shida

Seit 6 Jahren befasst sich Mädir Eugster Begründer und Leiter des schweizer Tanztheater Rigolo mit dem Thema Balance. Entstanden sind fantastische Objekte, mit denen es dem Künstler gelingt jedes Publikum zu faszinieren. Seine Soloperformance, eine eigens kreierte Mischung aus Zirkuszauber und archaisch –rituellem Tempeltanz, wird mittlerweile auf der ganzen Welt gezeigt. 

Ein erster Höhepunkt ist der Schiffer auf einem  sechsmetrigen, freibalancierenden  Holzbalken mit dem poetischen Titel  sich die Erde zu neigen begann. Der fast meditative Balanceakt scheint einem Traum entsprungen zu sein, in dem das Objekt mit dem Menschen verschmilzt. Nicht der zirzensiche Nervenkitzel ist gesucht, sondern  die Poesie des Gleichgewichts. Theatralisches Spiel vereint sich mit dem langen Balken, der mit rieselnden Metallkügelchen gefüllt ist zu einem rauschenden klingenden Wellengang. Das Bild des  Gondoliere auf fliessendem Gewässer.
Eine zweite in sich geschlossene Nummer ist Mädir Eugsters Balanceakt mit 13 Palmästen die er zu einer schwebend leichten Skulptur zusammengeträgt. Der Künstler scheint die Gesetze der Physik neu.zu definieren, wenn er mit dem kleinsten Holz beginnt, die nachfolgend grösseren im Gleichgewicht unterlegt bis er ein meterlanges ineinander balancierendes Dach vor sich trägt. Man will den Atem anhalten, wie früher beim Kartenhausbauen, dann kommt der verdiente Applaus wie eine Erlösung.
